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Unabhängig. Familie
ngeführt.

www.lokale-m
m.de

Frühling in
  Memmingen …

10.  MAI
FAMILIE | EINKAUFEN | MUTTERTAG IN DER INNENSTADT

MEMMINGEN
blüht

Großer Einkaufs- und Familientag – Abwechslungsreicher Händlermarkt,  
neueste Fahrzeugmodelle & Beratung lokaler Autohäuser. Frühlingshafte  
Angebote & Aktionen in und vor den Geschäften, unterhaltsames Show- 
programm und natürlich die Memminger Blumenkönigin!

Wir bringen Frühling in die Stadt - Memmingen entdecken und erleben!
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Audi | Volkswagen | Volkswagen Nutzfahrzeuge  
– Münchener Str. 81 in Memmingen

Škoda | Seat | Cupra  
– Brahmsstr. 3 in Memmingen

www.autohaus-seitz.de

www.go-seitz.de
Jetzt bewerben! 

Ihre Autohäuser in Memmingen

VERSTÄRKUNG
SUCHEN
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Liebe Leserinnen und Leser,

endlich wird’s merklich wärmer, die 
Sonne setzt sich mehr und mehr 
durch und damit auch die frühsom-
merlichen Temperaturen. Wobei ja 
im Mai immer noch die Eisheiligen 
„lauern“, wettertechnische Rück-
schläge sind also nicht ausge-
schlossen.
Rückschläge scheinen in der großen 
Politik jedenfalls beinahe schon 
an der Tagesordnung zu sein, al-
lein der Blick auf die gebrochenen 
Wahlversprechen lässt einen nur 
fassungslos den Kopf schütteln. Es 
kommt einem beinahe so vor, als 
ob mit allen Mitteln Stimmen ge-
sammelt werden sollten; wie und 
warum dann etwas nicht oder, ent-
gegen den Beteuerungen im Wahl-
kampf, dann doch umgesetzt wird, 
entscheidet der jeweilige persönli-
che Machtanspruch. 

Wir erinnern uns, der designier-
te Kanzler Friedrich Merz hatte vor 
der Wahl – nicht zuletzt nach der 
gestiegenen Anzahl von Messerat-
tacken in Deutschland – lautstark 
und medienwirksam angekündigt, 
bereits an den Grenzen schon rigo-
ros handeln zu wollen. Passiert ist 
bislang nicht wirklich Gravierendes.

Die Union sprach sich ebenso klar 
dafür aus, nicht an der Schulden-
bremse zu rütteln. Das waren nur 
zwei von vielen Punkten aus dem 
Wahlprogramm, das nach den Ko-
alitionsverhandlungen mit der SPD 
ziemlich aufgeweicht wurde. Ins-
besondere für das sogenannte Son-
dervermögen – wer auch immer auf 

diese verbale Schönfärbung für neue 
Schulden gekommen ist – dürften 
noch einige Generationen in diesem 
Land aufkommen müssen. 
Wir erinnern uns weiter: Die Grünen 
haben 100 Milliarden Euro für den 
Klimaschutz ins insgesamt 500 Mil-
liarden schwere schuldenfinanzier-
te Finanzpaket von Union und SPD 
hineinverhandelt. Das bedeutet viel 
Mitspracherecht für eine Partei und 
eine Ideologie, die mit der „Ampel“-
Regierung abgewählt wurden. 
  
Nichtsdestotrotz sind die geplanten 
Investitionen nötig. Autobahnen, Ei-
senbahn, Gesundheitswesen und 
Schulen sind jahrzehntelang ver-
nachlässigt worden, wurden regel-
recht kaputtgespart. Auch die flä-
chendeckende wohnortnahe ärzt-
liche Versorgung ist nach wie vor 
nicht gewährleistet, weil nicht zu-
kunftsorientiert gedacht wurde von 
Politikern, gleich welcher Farbe, de-
nen die nötige Weitsicht – die einen 
guten Volksvertreter ja auszeichnet 
– fehlte. Politiker, die nur von Wahl-
periode zu Wahlperiode agierten. 
Auch in unserem schönen Memmin-
gen ist beileibe nicht alles optimal. 
Möglichst autofrei soll die Innen-
stadt werden, ein eigentlich „heh-
res“ Ziel. Aber ohne einen wirklich 
vernünftigen, also nutzerfreundli-
chen, öffentlichen Nahverkehr (ÖP-
NV), der die Menschen in die Innen-
stadt bringt, wird’s nicht funktio-
nieren. Von der Verkehrsberuhigung 
profitieren dann nur die „grüne Wie-
se“ oder die in Konkurrenz stehen-
den Nachbarstädte … Immerhin – 
und das ist das Positive – wollen die 
Memminger Unternehmer, die Ein-
zelhändler in der Stadt, mit Inno-
vationen und Ideen das Beste dar-
aus machen. Schließlich sind es ih-
re Läden, die das Leben in der Stadt 

EDITORIAL
Mal notiert …

aufrechterhalten, die eine Innen- 
oder/und Altstadt erst interessant 
und besuchenswert machen. 
Wir dürfen außerdem gespannt 
sein, wie die neue Verkehrsfüh-
rung und der autofreie Weinmarkt 
von den auswärtigen Besuchern 
angenommen werden. (Meinun-
gen von Memminger Einzelhänd-
lern und Innenstadtbesuchern fin-
den Sie in der Umfrage auf Seite 6.)

Am 10. Mai isses dann ziemlich 
egal, wie die reguläre Verkehrsfüh-
rung ist – dann findet das Früh-
lingsfest „Memmingen blüht“ 
wieder statt und die Straßen wer-
den von vielen tausend Gästen in 
Beschlag genommen. Da muss 
jetzt nur noch das Wetter mit-
spielen. Auch weitere Feste werfen 
schon ihre Schatten voraus, Kin-
derfest und Fischertag folgen bei-
spielsweise im Sommer.

Daneben sind wir in unserer Ge-
gend in der glücklichen Lage, Ber-
ge und Seen für eine kurze Aus-
zeit nutzen zu können. Gönnen 
Sie sich die nötige Pause vom All-
tag, der ist nach wie vor ziemlich 
fordernd.
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen im Namen der Belegschaft der 
Lokalen einen schönen Frühsom-
mer. Bleiben Sie gesund!

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

… das Beschde, oder Nix, …
… Biergarten ist eröffnet !

 www.wirtshaus-larifari.de

Mehr Infos und weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.stadt-der-freiheitsrechte.de

Memmingen feiert: 500 Jahre – Zwölf Artikel
HIGHLIGHTS IM MAI 2025

Kulturnacht Memmingen 
24.05.25, 16 – 23 Uhr, 
Verschiedene Orte im 
Stadtraum Memmingen

Memminger FREIheitstafel 
25.05.25, 11 – 16 Uhr 
Maximilianstraße
Memmingen

Bring

Schwung
in dein Leben!

Je Teilnehmer nur € 99 

(im Wert von 800,- €)

Schnupperkurster
mine

17.05. - 18.05.2025

31.05. - 01.06.2025

07.06. - 08.06.2025

Telefon 0 83 31 / 7 10 16
info@golfclub-memmingen.de
Westerhart 1b · 87740 BuxheimUnsere Kontaktdaten

Meld dichMeld dichMeld dichMeld dich
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HHoolleenn  SSiiee  ssiicchh  IIhhrr  
DDeeuuttsscchhllaanndd--TTiicckkeett!!

Deutschlandweit  
für 58 € im Monat  
fahren – vor Ort  
bei uns kaufen !  

Buchen Sie jetzt Ihr  
Deutschland-Ticket –  
ganz einfach und  
direkt über uns.

Alle Infos unter:
www.vvm-online.de

TICKETDEUTSCHLAND
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Wir wünschen 
uns mehr Platz!  

Familie mit zwei Kindern (5 & 11 Jahre) Eltern in 
Festanstellung, suchen Wohnung oder Haus 
zur Miete oder Kauf in/um Memmingerberg. 

Ab 4 Zimmer, Garten oder Balkon. 
Handwerkliches Geschick vorhanden :-)

Kontakt Gerne  Unter: 0171 4601221

Memmingen (ta). Die Polizei 
Schwaben Süd/West hat im 
Memminger Cineplex-Kino ei-
nen Vortrag über den soge-
nannten Enkeltrick, Schockan-
rufe und weitere Betrugsma- 
schen gehalten. Rund 200 Be-
sucher haben dabei interessiert 
den Worten von Kriminalober-
kommissar Mario Spendel ge-
lauscht.

Der Polizist erklärte anschaulich, 
warum Menschen immer wie-
der auf die eigentlich bekann-
te Masche hereinfallen und dass 
es zunehmend auch jüngere Op-
fer gebe. Man wundert sich doch 
immer wieder, dass Menschen 
oft sehr hohe Summen einfach 
übergeben, ohne misstrauisch 
zu werden.

Täter greifen dort an, wo 
rationales Denken aussetzt

Wie kann das sein? „Die Täter 
packen dort an, wo man bereit 
ist, alles zu tun: die Familie!“, so 
Spendel. „Durch Schockanrufe 
erzeugen sie enormen Stress, 
Ängste und lösen Panik aus. Das 
geht alles so schnell und mit so 
viel Druck, dass die Opfer oft 
nicht mehr in der Lage sind, ra-
tional zu denken.“ Dass die An-
rufe oft mehrere Stunden ge-
hen, ist den meisten nicht be-
wusst. Doch wie kann man sich 
schützen? „Nennen Sie auf kei-
nen Fall persönliche Daten wie 

Namen am Telefon, lassen Sie 
sich nicht aus der Ruhe bringen, 
legen Sie im Zweifel einfach auf 
und informieren Sie Verwandte 
und die Polizei.“ Auch dass die 
Polizei niemals von der Notruf-
nummer 110 anruft oder gar vor-
beikommt und Vermögenswerte 
sichert, wurde mehrmals betont. 
„Das Kautionsverfahren, das oft 
als Grund hoher Geldforderun-
gen hergenommen wird, gibt es 
in Deutschland gar nicht.“

Misstrauen 
ist nicht unhöflich

Auch hier ist Vorsicht geboten. 
Die Fälle häufen sich aktuell wie-
der massiv und es trifft auch zu-
nehmend Jüngere. „Es geht ab 
35 Jahren los“, so Spendel. „Es 
hilft nur, wiederholt darüber zu 

sprechen und die Familie aufzu-
klären. Seien Sie misstrauisch. 
Misstrauen ist nicht unhöflich!“

Polizei mit kostenfreier 
Beratung zur Vorbeugung

Was viele nicht wissen: Die Fach-
berater der Polizei halten auf An-
frage für Gruppen auch Vorträ-
ge zur Prävention. „Wir gehen in 
Banken, Seniorenheime und wer-
den auch von Vereinen eingela-
den. Jeder kann sich kostenfrei 
beraten lassen“, erklärt Spendel. 

Fachberatung der Kripo 
Memmingen

Der direkte Kontakt zur 
Fachberatung der Kriminalpolizei 
Memmingen: Mario Spendel; 
Telefon: (0 83 31) 100 - 278

Betrug und Enkeltrick
Fälle häufen sich

Info-Veranstaltung im Cineplex-Memmingen

Kriminaloberkommissar Mario Spendel referierte im Memminger Cineplex-Kino über 
Enkeltrick und andere fiese Betrugsmaschen.                                 Foto: Tanja Ackermann

MAIER MEMMINGEN
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taxi-memmingen.de · info@taxi-memmingen.de
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SONNE SPEICHERN WIE EIN SUPERHELD

MIT DER TESLA-POWERWALL

WWW.ABC-WAGNER.DE · 87789 WORINGEN · TEL. 0 83 31 - 99 03 10

JETZT ZUSCHLAGEN UND ZUM

„WAGNER-FESTPREIS“ BESTELLEN!
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„Mehr Mut, mehr 
Vielfalt, mehr Gespräch!“

Podiumsdiskussion zur Situation der Landwirtschaft

Memmingen (mk). Wie sieht 
die Zukunft der Landwirtschaft 
aus? Zu diesem Thema fand im 
Rahmen des Gedenkjahrs „500 
Jahre Zwölf Artikel“ im Stein-
heimer Zehntstadel eine Podi-
umsdiskussion vor rund 70 Be-
suchern statt, darunter eine 
große Anzahl an Landwirten.

Moderatorin Veronika Heilmans-
eder versuchte, die zum Teil hit-
zige Diskussion zu strukturieren. 
Es wurde allerdings schnell deut-
lich, dass auch bei den Teilneh-
mern der Gesprächsrunde viel 
Frust über die aktuelle Lage in 
der Landwirtschaft steckte: Be-
vormundung durch die Politik, 
überbordende Bürokratie, feh-
lende Planungssicherheit, finan-
zielle Risiken, fehlender Nach-
wuchs für eine Hof-Übernahme 
– dies waren einige der Themen, 
die von den Bauern zum Teil 
sehr leidenschaftlich vorgebracht 
wurden. So wurde insgesamt 
wenig über die Zukunft der 
Landwirtschaft gesprochen.

Theaterstück zu Beginn

Zu Beginn der Veranstaltung 
wurde ein Auszug aus dem The-
aterstück „Vom Mut, Bauer und 
frei zu sein“ gezeigt. Die Podi-
umsdiskussion war auf Anre-
gung des Schauspiel-Ensemb-
les des dokumentarischen Thea-
terstücks – die Darsteller waren 
Landwirte – zustande gekom-
men.

„Mächtige Gegner wollen, 
dass alles so bleibt“

In der anschließenden Diskussi-
on lobte Hans Foldenauer, Pres-
sesprecher Bund der Milchvieh- 
halter, die Forderungen der 
Landwirte nach einem ökolo-
gischen Umbau der Landwirt-
schaft. Er machte jedoch deut-
lich, dass die Industrie, die Phar-
makonzerne, Lobbyisten und 
selbst der Präsident des Deut-
schen Bauernverbandes, starkes 
Interesse daran hätten, dass sich 
nichts ändere: „Mächtige Gegner 
der Bauern wollen, dass alles so 
bleibt wie es ist.“

Mia Goller, MdL, Agrarpolitische 
Sprecherin der Grünen im Land-
tag, erklärte: „Die notwendige 
Wende in der Landwirtschaft 
wurde ausreichend diskutiert, 

es ist sinnlos, wenn jede neue 
Regierung die Konzepte erneut 
hinterfragt.“ Man müsse endlich 
mit der Umsetzung starten und 
dabei langfristig denken.

„Es gibt kein Patentrezept“

In einem Schlusswort war man 
sich auf dem Podium einig: Es 
gibt kein Patentrezept, jeder Be-
trieb hat andere Prioritäten und 
Bedürfnisse. Wichtig sei es, den 
Kontakt zur Bevölkerung zu su-
chen, um Verständnis zu fin-
den, auch für höhere Lebensmit-
telpreise. Und es brauche mehr 
Mut, alternative Konzepte um-
zusetzen.
Fazit: Mehr Mut, mehr Vielfalt 
und mehr Gespräch miteinander 
– so könne der Aufbruch in eine 
andere, bessere Landwirtschaft 
gelingen.

Auf dem Podium: Alois Hofer, Käsemanufaktur; Hans-Jörg Fröhlich, Landwirt; Mia 
Goller, MdL Grüne; Manfred Gabler, Landwirt; Moderatorin Veronika Heilmanseder; 
Hans Foldenauer, Bund Milchviehhalter; Regina Eichinger-Schönberger; „Sorgentele-
fon“; Markus Moser, Projektmanager; Margit Rauh, Kreisbäuerin.    Foto: Martin Kern

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Junge Sterne glänzen länger!

Mehr als 500 
Junge Sterne vor Ort.

Zur Fahrzeugsuche

KreuterMedeleSchäfer GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Verkauf und Service

Königsbrunn · Schwabmünchen · Bad Wörishofen · Landsberg · Kaufbeuren 
Weilheim · Kempten · Immenstadt · Füssen

Baumann GmbH ∙ Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Service · Memmingen
www.kemas.com

10. MAI Besuchen Sie uns auf der VeranstaltungMEMMINGEN BLÜHT

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung.

GLA 200 Progressive, 163 PS, 05|2024, 10.900 km  
Anhängevorrichtung, LED-Scheinwerfer, 7G-DCT Automatik,  
Rückfahrkamera, autom. Heckklappe, u.v.m. 

Neupreis*: 52.402,– Aktionspreis:

GLC 200 4m AMG, 204 PS, 03|2024, 14.896 km  
Night-Paket, Distronic, Anhängevorrichtung, LED-Scheinwerfer,  
Rückfahrkamera, autom. Heckklappe, u.v.m. 

Neupreis*: 70.287,– Aktionspreis:

37.760,–€

52.470,–€
Gesundheit  
für Ihre Bürger
Die Gesundheitskasse fördert kommunale 
Präventionsprojekte in  Bayern. Wir beraten 
Sie gern zu den Fördermöglichkeiten.  
Sprechen Sie uns an!

Mehr erfahren auf  
aok.de/bayern/gesundekommune

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

Lehnen Sie sich 
zurück, wir 
kümmern uns! 

OFF Telekommunikation GmbH
Beim Högner 2 ½
87490 Börwang
Tel.: +49 (8304) 92900-0
E-Mail: info@off.de

www.off.de

Wir sind Ihr Spezialist 
für Kommunikations-
lösungen.



D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

6

Memmingen (as). Einbahnstra-
ßen, die die Richtung wechseln, 
der Weinmarkt komplett ge-
sperrt: Die Verkehrsführung in 
der Memminger Innenstadt äh-
nelt einem Labyrinth. Nicht nur 
auswärtige Besucher stehen auf- 
grund unzureichender Beschil-
derung vor einem Rätsel. Die 
Lokale befragte Einzelhändler, 
Gastronomen und Besucher 
nach ihren Eindrücken.  

„Mr. Eis“, Michele Valentini, freut 
sich über seine neuen Tische 
in der Sonne. „Dafür ist jetzt 
Platz auf dem verkehrsberuhig-
ten Weinmarkt. Das ist natürlich 
sehr attraktiv, doch bei schlech-
tem Wetter fehlen die Parkplät-
ze für schnelles Einkaufen und 
das Eis auf die Hand.“ Er selbst 
verkauft im Winter kein Eis, be-
fürchtet aber, dass es den Kolle-
gen am Weinmarkt spätestens 
dann nass reingeht. Sein Vor-
schlag: „Von Montag bis Freitag 
darf der Verkehr fließen, ab Frei-
tag, 18 Uhr, bis Sonntagabend 
kann der Weinmarkt dann Fuß-
gängerzone sein.“
Weitere befragte Gastronomen 
am Weinmarkt und am Schran-
nenplatz halten sich bedeckt. 
„Es ist zu früh, ein Urteil abzu-
geben“, so der Tenor. Man müs-
se erst einmal abwarten, wie die 
Situation sich entwickelt, wenn 
die neue Verkehrsführung etab-
liert ist.

Vincent Gaum, Filialleiter von 
pro optik Memmingen (Kramer- 
straße), findet die neue Ver-
kehrsführung in der Innenstadt 
suboptimal. „Es gibt keine klare 
Beschilderung. Am Klösterle än-
dert die Einbahnstraße gefühlt 
alle fünf Minuten ihre Richtung.“ 

Auch der Wegfall der Parkplät-
ze am Weinmarkt wirkt sich aus: 
„Die Kunden beschweren sich, 
dass sie nirgendwo parken kön-
nen, vor allem die Älteren, die 
nicht so gut zu Fuß sind.“ Als Zu-
ckerl an die Kunden verteilt pro 
optik Parkgutscheine: Bei der 
Brillenabholung dürfen die Kun-
den eine halbe Stunde kostenlos 
parken.

Die Verkehrsberuhigung sei lang-
fristig ein guter Schritt für die In-
nenstadt, meint Johann Abra- 
ham, Geschäftsführer Hosen 
Ecke (Kramerstraße). Er fürchtet 
jedoch, dass viele Geschäfte auf-
geben werden, bis Kunden und 
Händler sich an die neue Situati-
on gewöhnt haben. „Die Corona-
Einbußen waren hart und es gab 
seither kaum Erholungszeit für 
den Einzelhandel.“ Es sei wichtig, 
mit Rabattierungen zu arbeiten, 
um Kunden zu binden, jedoch: 
„Mit dem Internet kann der Ein-
zelhandel auch dann nicht kon-
kurrieren. Vor allem im Textilbe-
reich sind die Margen viel zu ge-
ring.“ 
„Die Umsatzeinbußen bestehen 
ja nicht erst seit 1. März, sondern 

begannen bereits vor einem Jahr 
mit den Baumaßnahmen vor der 
Tür“, so Sandra Kräss, Inhaberin 
Rosella Strümpfe & Dessous am 
Weinmarkt. „Es ist schwierig, das 
zu kompensieren. Klar, bei schö-
nem Wetter ist der Weinmarkt 
belebt, aber die Sonnentage in 
Deutschland sind gezählt“, gibt 
sie zu bedenken. „Auch meine 
Stammkunden aus dem Umland 
sind genervt. ‘Was bringt es, 
Klimabäume zu pflanzen, wenn 
man erst die Innenstadt umrun-
den muss, um einen Parkplatz 
zu finden? Das widerspricht sich 
doch’, sagte gerade eine Kundin 
aus Leutkirch. Die beste Lösung 
wäre, den Weinmarkt nur an den 
Wochenenden zu schließen, da-
mit wäre allen geholfen.“ 

Weinmarkt-Besucher

Horst R. und Rita B. genießen 
ihren Eiskaffee. Sie freuen sich 
über die neu gewonnene Ruhe. 
„Die Autos und Motorräder ha-
ben uns doch sehr gestört“, sa-
gen sie. Auch die neue Gestal-
tung des Weinmarkts mit den 
prominenten Sitzbänken gefällt 
ihnen sehr gut.

Verkehrsführung Innenstadt und Weinmarkt
Viele Einzelhändler bleiben skeptisch

Auch Simone F. ist begeistert: 
„Die neue Gestaltung ist groß-
artig. Besonders gefällt mir, dass 
man hier auf Holzbänken in der 
Sonne sitzen kann. Ich genieße 
auch die großartige Kulisse der 
tollen Altstadthäuser ringsum.“ 
Parkplatzsuche ist für sie kein 
Thema, sie arbeitet in der Innen-
stadt und hat einen festen Park-
platz.

Skeptischer ist Markus S. (ohne 
Foto). „Die neue Situation muss 
sich bewähren, vor allem soll-
ten wir bei der Diskussion tren-
nen zwischen der neuen Ver-
kehrsführung und der Sperrung 
des Weinmarkts“, meint er. „Ers-
teres ist eine absolute Katas- 
trophe und auf maximale Besu-
cherunfreundlichkeit getrimmt. 

Der Weinmarkt ist seit 1. März für den Verkehr gesperrt. Nur Linienbusse und Lieferver-
kehr dürfen passieren.				              Fotos: Sonnleitner

Horst R. und Rita B.

Simone F.

Wer nicht in Memmingen 
wohnt, kann nur falsch fahren 
und endet in einer Sackgasse.“ 
Um zu vermeiden, dass weite-
re Geschäfte schließen, wären 
Kurzzeitparkplätze eine bürger-
freundliche Lösung, schlägt er 
vor. „Man kann nicht alles durch 
Verbote regeln. Es gilt, Kom-
promisse zu finden, mit denen 
Händler, Kunden und Passanten 
leben können.“

Auch Richard Heinz kritisiert 
das für auswärtige Besucher un-
durchschaubare System von Ein-
bahnstraßen und Fußgängerzo-
nen. „Hier fehlt eine vernünftige 
Beschilderung, zwei große Ta-
feln auf denen ‚Einbahnstraße, 
nur Linienverkehr frei‘ steht, das 
wäre eindeutig.“
Die Verkehrsberuhigung hätte 
man seiner Meinung nach be-
reits vor 15 Jahren einleiten sol-
len, als noch weniger Autos un-
terwegs waren. „Jetzt gibt es 
Chaos und Geschäftsinhaber 
überlegen, aufzugeben, weil der 
Durchgangsverkehr fehlt.“ An-
dererseits genießt der gebürtige 
Memminger durchaus die neu 
geschaffenen Ruhezonen und 
die Gestaltung des Weinmarkt 
findet er auch „gut gelungen“. 

Richard Heinz

Wir machen Bio aus Liebe seit 1974.

Tortenworkshop: Buttercreme & Dekoration mit  
Konditormeisterin Laura: Di, 13.05. | 16:00 Uhr | 120 €

Vortrag: „Körper, Geist und Seele osteopathisch behandeln  
mit Stefan Schöndorfer Osteopathie und Psychosomatik“  
von Stefan Schöndorfer: Mi, 14.05. | 18:30 Uhr | 7 €

Weintasting mit dem Bio-Weingut Teresa Deufel:  
Do, 08.05. | 17:00 Uhr | 49 €

Event-Highlights

Weitere Infos
& Tickets
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Memmingen (dl/as). Bei der dies- 
jährigen Fassadenpreis-Verleihung 
der Stadt Memmingen wurden 
fünf Gebäude ausgezeichnet, die 
im vergangenen Jahr besonders 
vorbildlich gebaut oder saniert 
wurden. Der Preis wird bereits seit 
1975 vergeben.

Oberbürgermeister Jan Rothenba-
cher bedankte sich bei allen en-
gagierten Eigentümern: „Ihr Ein-
satz und Ihre Visionen haben maß-
geblich dazu beigetragen, unsere 
Stadt als kulturelles und histori-
sches Erbe zu erhalten. Mit Ihrem 
vorbildlichen Engagement prägen 
Sie das Straßenbild, das lebendige 
Gedächtnis der Stadt, positiv.“

Fassadenpreis 
für Kuttelgasse 10

Das Kerngebäude aus dem 16. Jahr-
hundert mit ursprünglich baro-
ckem Charakter ist im Inneren 
nach wie vor klar erkennbar, wäh-
rend der Anbau nach hinten ins 
Schmelzgässle im 19. Jahrhundert 
entstand. Die rückwärtige Altane 
aus Holz wurde mit präziser Hand-
werkskunst wiederhergestellt. Ne-
ben der ästhetischen Aufwertung 
trägt die Sanierung, auch durch die 
Neugestaltung des Freibereichs 
mit Baum und historischem Pflas-
ter im Schmelzgässle, maßgeb-
lich zur städtebaulichen Aufwer-
tung bei.

Fassadenpreis Waldhornstr. 7

„Das Gebäude mit den für diese Re-
gion eher ungewöhnlichen Klinker-
elementen stammt aus den 1920er 
Jahren. Die gelungene Verbindung 
von denkmalgerechter Sanierung 
und energetischer Optimierung in 
Form einer Außendämmung setzt 
ein vorbildliches Zeichen für nach-
haltiges Bauen im historischen 
Kontext“, hebt Weißfloch, Leiter 
der Unteren Denkmalschutzbehör-
de, hervor. Horizontale Putzverzie- 
rungen, präzise gesetzte Klinke-
relemente sowie maßgefertigte 

Schaufenster und Eingangstüren 
aus Eiche und Holzfenster mit bau-
zeitlichen Teilungen sind Elemen-
te der authentischen Modernisie-
rung. 

Ehrung für Sanierung 
ehemalige Dreikönigskapelle

Die Ursprünge der ehemaligen 
Dreikönigskapelle reichen bis in 
das Jahr 1399 zurück. Die Kapel-
le wurde wohl 1484 erneuert und 
während der Reformationszeit 
profaniert. Unter anderem war 
sie Singstätte der Memminger 
Meistersinger, später sogar Pfer-
destall. Im Laufe der Zeit ist die 
Fassade zunehmend in den Hin-
tergrund des Stadtbildes getre-
ten. Die Sanierung hat die archi-
tektonische Bedeutung des Bau- 
werks wiederhergestellt. Beson- 
ders die Umgestaltung der Erdge- 
schosszone sowie die sorgfälti- 
ge Farbwahl verleihen der Fassade 
harmonische Präsenz. Die präzise 
restaurierten Stuck- und Putzar-
beiten unterstreichen den histori-
schen Charakter des Gebäudes. 

Ehrung Weinmarkt 7 und 11

Das in zwei Hälften geteilte Haus 
am Weinmarkt wurde um 1400 er-
baut und hat eine lange und wech-
selvolle Geschichte als Wohn- und 
Geschäftshaus. Durch aufgeputzte 
und bewusst gesetzte Lisenen und 

Fensterfaschen erhielt die Fassade 
einen eleganten, subtilen Aus-
druck. Ergänzende Maßnahmen 
wie die Neugestaltung der Marki-
sen sowie eine gezielte Beleuch-
tung des Giebels sorgen für ein 
stimmiges Bild. „Die gelungene 
Fassadensanierung verleiht dem 
Gebäude nicht nur neue Strahl-
kraft, sondern hebt zugleich des-
sen städtebauliche und histori-
sche Bedeutung hervor“, betont 
Weißfloch.

Anerkennung für Hofgasse 6

Das Baudenkmal in der Hofgasse 
6 diente einst als Pfründehaus, das 
im Kern vermutlich aus dem 15. 
Jahrhundert stammt. Das histori-
sche Anwesen präsentiert sich als 
schmaler, giebelständiger Baukör-
per mit bemerkenswerten archi-
tektonischen Details. Besonders 
die ostseitige Fassade und der In-
nenhof beeindrucken durch fein 
ausgearbeitete Baluster und hori-
zontale Putzzierungen. Die Sanie-
rung demonstriere eindrucksvoll, 
wie sich der historische Bestand 
mit einer sensiblen, zurückhalten-
den Restaurierung in die heutige 
Zeit überführen lasse, ohne dabei 
seine Authentizität zu verlieren, 
lobt Uwe Weißfloch.

Die beiden Fassadenpreise sind mit 
jeweils 2.000 Euro Preisgeld, die Eh-
rungen mit jeweils 500 Euro dotiert. 

Kulturelles Erbe erhalten
Memminger Fassadenpreis für fünf Gebäude

Das Haus am Weinmarkt 7 und 11 wurde um 1400 erbaut. Es blickt auf eine lange und 
wechselvolle Geschichte als Wohn- und Geschäftshaus zurück. 
			                  Foto: Manuela Frieß, Stadt Memmingen

Memmingen (dl). Er ist als Ab-
teilungsleiter aktiv und küm-
mert sich um die Jugend im 
Verein: Oberbürgermeister Jan 
Rothenbacher hat das Ehrenzei-
chen des Bayerischen Minister-
präsidenten an Max Halder, Eh-
renvorsitzender des TV Mem-
mingen, überreicht.

„Im Namen des Freistaates Bay-
ern und ganz persönlich möch-
te ich damit auch Danke sagen 
für fast fünf Jahrzehnte ehren-
amtliches Engagement und Ein-
satz für den Turnsport, den Ver-
ein und vor allem für den Nach-
wuchs. Dafür soll diese ganz 
besondere Auszeichnung ste-
hen“, hob der Oberbürgermeis-
ter im Rahmen einer kleinen Fei-
er mit Halders Familie und Ver-
antwortlichen des TVM hervor.

Max Halder war 1976 in den Turn-
verein eingetreten, bereits zwei 
Jahre später als Übungsleiter ak-
tiv und als Jugendleiter mit im 
Vorstand des Vereins. Seit 1988 ist 

Jan Rothenbacher und Max Halder bei der Ehrung im Rathaus. 
		                Foto: Manuela Frieß, Pressestelle Stadt Memmingen

er stellvertretender Abteilungslei-
ter der Turnabteilung, von 1998 bis 
2017 war er stellvertretender Vor-
sitzender und Sportlicher Leiter. 
Von 2017 bis 2023 war Halder Vor-
sitzender des TVM. Der Verein hat 
ihm für alle seine jahrelangen Ver-
dienste vor rund einem Jahr den 
Titel Ehrenvorstand verliehen.

„Nachwuchs 
nachhaltig inspiriert“

„Zusätzlich möchte ich darauf 
hinweisen, dass Max Halder wei-
terhin als Übungsleiter und auch 
als stellvertretender Abteilungs-
leiter aktiv ist und sich vor allem 
um die Jugendarbeit in der Ab-
teilung kümmert“, hob Jan Ro-
thenbacher hervor. Mit seinem 
Einsatz vor Ort oder als überre-
gionaler Kampfrichter habe der 
Geehrte nicht nur die ganze Kla-
viatur des Turnsports bespielt, er 
habe auch den Nachwuchs fach-
lich angelernt und nachhaltig in-
spiriert durch seine Leidenschaft 
und Freude für den Turnsport. 

Leidenschaft 
für Turnsport

Auszeichnung für TVM-
Ehrenvorsitzenden Max Halder

Ihr Dienstleister für Ihren Wald
✓ Baumgutachten ✓ Beratung
✓ Pflanzeneinkauf ✓ Holzverkauf
✓ Motorsägenkurse

 
✓ Holzernte

✓ Waldpflegeverträge u.v.m.

F B G M E M M I N G E N . D E

Augsburger Str. 17, 
87700 Memmingen
Tel. 08331 991 98-0
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• über 17 Ausbildungsberufe 
• verschiedene Standorte
• hohe Ausbildungsvergütung
• attraktive Benefits 
• coole Teams 
• viele Azubikollegen
• top Arbeitsausstattung
• Azubievents & gemeinsame
 Prüfungsvorbereitung

Schwaben/Memmingen (as). Die 
Ausbildungssituation in Ober-
schwaben, auch in Memmingen, 
zeigt ein differenziertes Bild: 
Während die Ausbildungsbereit- 
schaft der Unternehmen nach wie 
vor hoch ist, verschärft sich der 
Mangel an geeigneten Bewerbern.

Im Jahr 2023 haben über 9.000 
junge Menschen in Bayerisch-
Schwaben eine Ausbildung in ei-
nem IHK-Beruf begonnen, was 
einem Anstieg von 4,2 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr ent-
spricht. Besonders im Hotel- und 
Gaststättengewerbe (+11,7 %), in 

der Industrie (+6,9 %) und im 
Bankenwesen (+24,3 %) wurden 
deutliche Zuwächse verzeichnet. 
Trotz dieser positiven Entwick-
lung blieben zahlreiche Ausbil-
dungsstellen unbesetzt. Im Juli 
2024 waren rund 1.400 Aus-
bildungsplätze in IHK-Berufen 
in Bayerisch-Schwaben vakant. 
Nach einer Prognose der IHK 
Schwaben wird sich der Bewer-
bermangel in den kommenden 
Jahren weiter verschärfen. 
Große Herausforderung sind der 
demografische Wandel und der 
Trend zur Akademisierung. Viele 
Unternehmen bereiten sich zu-
dem darauf vor, dass im kom-
menden Jahr ein kompletter Ab-
iturjahrgang wegfällt, da das 
Gymnasium von acht auf neun 
Jahre umgestellt wurde. Dies 
könnte die Zahl der Bewerber 
weiter reduzieren. 

Situation in Memmingen 
und dem Allgäu

Im Allgäu starteten im Septem-

„Bewerbermangel wird sich 
weiter verschärfen“ 

Aktuelle Situation in Schwaben und Memmingen

Die Ausbildungsbereitschaft der Unternehmen ist ungebrochen hoch.                      
				                            Foto: pixabay/athree23

 
 

 
 
 

Krisensicherer,  
abwechslungsreicher 
und spannender Job  ̶̶   

Bei uns kannst Du was bewirken! 
 

Du interessierst Dich ab 1. September 2026 für einen 
Ausbildungsplatz als 
 

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 
 - Fachrichtung Kommunalverwaltung - 

 

oder ab 1. Oktober 2026 für einen dualen Studienplatz 
zum  
 

Diplom-Verwaltungswirt (FH)  
in der Kommunalverwaltung (m/w/d) 

für die dritte Qualifikationsebene der Fachlaufbahn 
Verwaltung und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt 

nichttechnischer Verwaltungsdienst 
 

Dann kannst Du Dich gerne online oder alternativ 
schriftlich (Landratsamt Unterallgäu, Ausbildungslei-
tung, Bad Wörishofer Str. 33, 87719 Mindelheim) bis 
spätestens 13. Juli 2025 mit aussagekräftigen Unterla-
gen bewerben. 
Weitere Informationen erhältst Du von 
der Ausbildungsleiterin Frau Fauß und 
auf unserer Internetseite unter  
www.unterallgaeu.de/stellenangebote. 
 

 

ber 2024 über 3.000 junge Men-
schen ihre Ausbildung in einem 
IHK-Unternehmen, was in etwa 
dem Vorjahresniveau entspricht. 
Dennoch bleibt die Diskrepanz 
zwischen Ausbildungsangebot 
und Bewerbern bestehen. 

Ausbildungsmarkt 
in Memmingen

Die Stadt Memmingen hat sich in 
den letzten Jahren zu einem at-
traktiven Ausbildungsstandort 
entwickelt. Neben der guten In-
frastruktur und der Nähe zu 
wichtigen Wirtschaftsregionen 
profitieren Auszubildende von 
einer engen Zusammenarbeit 
zwischen Unternehmen und Bil-
dungseinrichtungen.
Memmingen bietet eine Vielzahl 
an Ausbildungsplätzen in unter-
schiedlichen Branchen. Laut ak-
tuellen Daten gibt es über 1.195 
freie Ausbildungsplätze für die 
Jahre 2025 und 2026. Besonders 
gefragt sind Berufe im Hand-
werk, Gesundheitswesen, Logis-

tik und im kaufmännischen Be-
reich. 

Fazit und Ausblick

Die Ausbildungsbereitschaft der 
Unternehmen in Oberschwa-
ben und Memmingen ist unge-
brochen hoch. Allerdings stellt 
der Mangel an geeigneten Be-
werbern eine zunehmende Her-
ausforderung dar. Um dem ent-
gegenzuwirken, setzen die IHK 
Schwaben und die Handwerks-
kammer Schwaben auf gezielte 
Nachvermittlungen, individuel-
le Beratungen und digitale Infor-
mationsangebote. Zudem wird 
mit Kampagnen wie #könnenler-
nen versucht, das Image der du-
alen Ausbildung zu stärken und 
mehr junge Menschen für diesen 
Karriereweg zu begeistern.

Für Schulabgänger bieten sich 
derzeit also gute Chancen auf ei-
nen Ausbildungsplatz. Dennoch 
ist es besser, sich frühzeitig zu 
bewerben und auch ein Prakti-
kum in Betracht zu ziehen, um 
den Einstieg in die Berufsausbil-
dung zu erleichtern.

Quellen: ihk.de, merkur.de, b4b-
schwaben.de, new-facts.eu 
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Anzeige

Mittwoch, 21. Mai 2025, 19 Uhr 
Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ) am Klinikum Memmingen

Klinikum Memmingen AöR                                                                                                 www.klinikum-memmingen.de

Referenten:

Eine kostenlose Informationsveranstaltung der Gesundheitsakademie

WIRBELSÄULE
Verhalten nach Eingriffen an der Wirbelsäule

Chefarzt Prof. Dr. Seiz-Rosenhagen
Funktionsoberarzt Dr. Meyer
Klinik für Neurochirurgie

Arnold Reisen GmbH • Walter Arnold / Sieglinde Arnold
Bahnhofstraße 8 • 87463 Dietmannsried
Tel. 08374 58 30 - 0 oder sieglinde.arnold@arnoldreisen.de

•  Vollzeitbeschäftigung 
(Teilzeit auch möglich)

•  Flexibilität in der Arbeitszeit

•  Möglichkeit zum Erwerb des 
Bus-Führerscheins Klasse D

Selbstverständlich erhalten bei uns alle 
Mitarbeiter/innen attraktive Nachlässe 
für unsere Reisen und Fahrten.

Mechaniker / Mechatroniker  (m/w/d)

aus der Nutzfahrzeug-/Omnibustechnik 
mit abgeschlossener Berufsausbildung, 

gerne auch mit Meisterquali� kation

Unsere Fahrzeug� otte, bestehend aus hochwertigen SETRA-Reisebussen sowie Sprintern, Klein-
bussen und PKW’s, braucht dringend einen Mechaniker/Mechatroniker (m/w/d), der Begeisterung 
für die Technik und für perfekte Lösungen in sich trägt, gerne selbständig und korrekt arbeitet und 
die Faszination Omnibus spürt oder spüren möchte.

Werden SIE doch dieses wichtige Team-Mitglied in unserer großen Arnold-Reisefamilie als

Weit über das Allgäu hinaus ist Arnold Reisen mit den goldfarbenen Omni bussen bekannt. 
In ganz  Europa sind unsere SETRA-Reisebusse anzutre� en.

Als mittelständischer Familienbetrieb mit nahezu 100 Jahren Erfahrung bieten wir unseren 
Mitarbeiter innen und  Mitarbeitern ein interessantes und abwechslungsreiches Umfeld aus 

der Welt des Reisens und des Busfahrens.

Kommen Sie doch einfach vorbei, 

wir freuen uns auf Sie!

www.jackelundcollegen.de                            

Jetzt bewerben!

Unsere Standorte:
Mindelheim, Memmingen, 
Krumbach, Wolfertschwenden

Flexible Arbeitszeitmodelle
Vollzeit, Teilzeit, Mobiles Arbeiten

STEUER DEINE ZUKUNFT MIT UNS:

Steuerfachangestellte 

Bilanzbuchhalter

Steuerberater

 (m/w/d)

 (m/w/d)

 (m/w/d)

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de



Mittwoch, 7. Mai 2025, 19 Uhr 
Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ) am Klinikum Memmingen

Klinikum Memmingen AöR                                                                                                 www.klinikum-memmingen.de

Referenten:

Chefarzt Prof. Dr. L. Fischer, Oberarzt K. Neumann
Klinik für Anästhesiologie, operative Intensivmedizin 
und Schmerztherapie

Eine kostenlose Informationsveranstaltung der Gesundheitsakademie

ORGANSPENDE
Grundlagen für eine solide Entscheidung

Weitere Infos gibt’s beim Team Berufsorientierung:
0821 3162-100 | berufsorientierung@schwaben.ihk.de

Machen, wachsen, besser werden. So fühlt sich Ausbildung an. 
In einem von rund 180 Berufen wirst du nicht irgendwas, sondern 
in irgendwas richtig gut. Jetzt Ausbildungsplatz sichern!

KARRIERE STARTEN
Bewirb dich jetzt und sichere dir eine erstklassige Ausbildung mit tollen Benefits!
Wir haben noch offene Ausbildungsplätze für 2025!

Familiäres Betriebsklima

37,5 Stunden/Woche
Mitarbeitervergünstigungen

Gesundheitsmanagement

Weiterbildung im In-/ Ausland

Azubi- und Firmen-Events
Work-Life-Balance

Rad Leasing
uvm.

Schwaben (as). Klare Trends 
zeigt die Ausbildungssituation 
in Schwaben: Während einige 
klassische Berufe weiterhin 
stark nachgefragt werden, ge-
winnen neue Berufsfelder durch 
Digitalisierung und Nachhaltig-
keit zunehmend an Bedeutung. 
Besonders gefragt sind Berufe 
mit guten Zukunftsperspekti-
ven, stabilen Gehältern und viel-
seitigen Einsatzmöglichkeiten. 

1. Kraftfahrzeugmechatroniker/
in – Technik trifft Handwerk 
Die Ausbildung zum Kraftfahr-
zeugmechatroniker gehört zu den 
beliebtesten Berufen in Schwa-
ben. Bekanntlich ist die Automo-
bilbranche in der hiesigen Regi-
on stark vertreten, und viele jun-
ge Menschen interessieren sich 
für die Kombination aus Mecha-
nik und Elektronik. Die steigende 
Nachfrage nach Elektrofahrzeu-
gen und modernen Antriebstech-
nologien macht diesen Beruf be-
sonders zukunftssicher. 

2. Kaufmann/-frau für Büroma-
nagement – Organisationstalen-
te gefragt 
Dieser Beruf ist nach wie vor be-
liebt, da er vielseitige Einsatz-
möglichkeiten bietet. Ob in klei-
nen Unternehmen oder großen 
Konzernen – Kaufleute für Büro-
management übernehmen ad-
ministrative Aufgaben, koordi-
nieren Abläufe und sind oft das 
organisatorische Rückgrat eines 
Betriebs. Die Digitalisierung hat 
das Berufsbild erweitert, sodass 
Kenntnisse in modernen Soft-
warelösungen zunehmend ge-
fragt sind. 

3. Fachinformatiker/in – IT-Berufe 
auf dem Vormarsch 
Die Digitalisierung sorgt dafür, 
dass IT-Berufe immer gefragter 
werden. Fachinformatiker mit 
Spezialisierungen in System-
integration, Anwendungsent-
wicklung oder Datenanalyse 
sind in nahezu allen Branchen 
gefragt. Besonders Unterneh-
men in Schwaben, die sich mit 
Industrie 4.0 und Automatisie-
rung beschäftigen, suchen ver-
stärkt nach IT-Fachkräften. 

4. Pflegefachmann/-frau – Hoher 
Bedarf im Gesundheitswesen
Die Nachfrage nach Pflegekräf-
ten bleibt hoch. Die Ausbildung 

zum Pflegefachmann bzw. zur 
Pflegefachfrau bietet eine siche-
re berufliche Zukunft, da der Be-
darf an qualifizierten Fachkräf-
ten im Gesundheitswesen weiter 
steigt. Besonders in Schwaben, 
wo viele Kliniken und Pflegeein-
richtungen ansässig sind, gibt es 
zahlreiche Ausbildungsplätze in 
diesem Bereich. 

5. Kaufmann/-frau im Einzelhan-
del – Stabiler Beruf mit Entwick-
lungsmöglichkeiten 
Der Einzelhandel bleibt ein wich-
tiger Wirtschaftszweig, und die 
Ausbildung zum Kaufmann bzw. 
zur Kauffrau im Einzelhandel ge-
hört zu den gefragtesten Be-
rufen. Neben klassischen Ver-
kaufsaufgaben gewinnen digita-
le Kompetenzen an Bedeutung, 
da viele Unternehmen ihre Ge-
schäftsmodelle zunehmend auf 
Online-Handel ausweiten. 

Warum sind diese Berufe 
besonders gefragt?

Die Beliebtheit dieser Berufe lässt 
sich auf mehrere Faktoren zu-
rückführen: 
•	 Zukunftssicherheit: Berufe in 

Technik, IT und Pflege bieten 
langfristige Perspektiven und 
stabile Beschäftigungsmög-
lichkeiten. 

•	 Attraktive Vergütung: Viele 
dieser Berufe bieten bereits 
während der Ausbildung eine 
gute Vergütung und später so-
lide Gehälter. 

•	 Vielfältige Einsatzmöglichkei-
ten: Kaufmännische und tech-
nische Berufe ermöglichen fle-
xible Karrierewege in verschie-
denen Branchen. 

•	 Gesellschaftlicher Bedarf: Be-
sonders Pflegeberufe und IT-
Berufe sind stark nachgefragt, 
da sie essenzielle Bereiche der 
Gesellschaft abdecken. 

Fazit

Die Ausbildungssituation in 
Schwaben zeigt, dass sowohl  
traditionelle Handwerksberufe 
als auch moderne IT-Berufe stark 
nachgefragt sind. Wer eine Aus-
bildung sucht, hat in diesen Be-
reichen gute Chancen auf eine 
sichere und zukunftsorientierte 
Karriere. 

Quellen: azubi.de, ausbildung.de

IT-Berufe auf 
dem Vormarsch 

Beliebte Ausbildungsberufe 2025

Alle Neuigkeiten in und um Memmingen
finden Sie unter lokale-mm.de
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Memmingen (dl). Nach Jahren 
der Auszeit wieder zurück in 
den Beruf. Manche fühlen sich 
bei dem Gedanken unwohl 
und haben Sorge, dass sie den 
anstehenden Herausforderun-
gen nicht gewachsen sind. Am 
Klinikum Memmingen finden 
regelmäßig Wiedereinsteiger-
kurse statt, die Pflegekräf-
te intensiv auf ihre Rückkehr 
in den Beruf vorbereiten – bei 
voller tariflicher Bezahlung.

„Viele möchten gerne in den 
Pflegeberuf zurückkehren“, er-
zählt Kursleiterin Myria Kutz 
vom Klinikum Memmingen. 
Doch je länger sie pausiert ha-
ben, desto größer ist laut Kutz 
die Scheu, wieder zurückzu-
kehren. „Denn im Laufe der 
Zeit hat sich natürlich viel ver-
ändert.“ 

Auf diese Veränderungen wer-
den die Teilnehmenden wäh-
rend ihres sechswöchigen Auf-
frischungskurses vorbereitet – 
bei voller tariflicher Bezahlung.

„Sie bekommen ein umfangrei-
ches pflegerisches Update, al-
le notwendigen IT-Schulungen, 
eine Auffrischung in Sachen 

Zurück auf Station
Wiedereinsteigerkurs für Pflegekräfte am Klinikum Memmingen erfolgreich 

Medizinprodukte sowie eine 
Einführung in die digitale Pati-
entenakte“, erzählt Kutz.

Immer vormittags zwischen 
acht und 13 Uhr findet der Wie-
dereinsteigerkurs statt – The-
orie- und Praxismodule im 
Wechsel.

Verschiedene 
Arbeitszeitmodelle

„Danach ermöglichen wir den 
Interessierten viele verschie-
dene Arbeitszeitmodelle. Ganz 
egal, ob jemand zehn, 15 oder 
38 Stunden arbeiten will“, so 
Kutz. „Auch die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sowie 
verlässliche Arbeitszeiten sind 
uns wichtig“, betont Kutz, die 
selbst Jahrzehnte in der Pflege 
am Klinikum Memmingen ge-
arbeitet hat.

Neben einer Festanstellung ha-
ben die Rückkehrer Anspruch 
auf eine betriebliche Alters-
vorsorge, individuelle Weiter-

bildungsmöglichkeiten, ein al-
ternatives Entgeltanreizsystem 
sowie weitere Mitarbeiter-Be-
nefits wie beispielsweise Be-
triebssportangebote oder er-
mäßigte Preise in Memminger 
Geschäften, bei Fitnesszentren, 
im Theater oder in Skigebieten.

Weitere Informationen zum Wie-
dereinsteigerkurs gibt es auf der 
Homepage unter www.klinikum-
memmingen.de.

Die Teilnehmenden des Wiedereinsteigerkurses bekamen ein umfangreiches pflege-
risches Update. Während des Kurses schlüpften sie unter anderem in einen „Alters-
anzug“, der das Hör- und Sehvermögen sowie die Beweglichkeit verringert und so die 
Möglichkeit bietet, in die Erfahrungswelt älterer Patienten einzutauchen
                                               Fotos: Eva Maria Häfele/Pressestelle Klinikum Memmingen     

Die Leiterin des Wiedereinsteigerkurses, 
Myria Kutz. 		           Foto: Haas

Anzeige
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Anne Weichmann

Larissa GehrkeGeorg Kotterer

Rudi Grenz

Monika Hirschmann und Rudolf Spitz

Frank Angele mit Lara und Jakob

Pia Huith Ulrich Hermeler

Andrea Galle

Lisa GeigerIngrid GaydonDagmar Visel

Charlotte Scaturro-Marx Sandra Ehrhardt

Rebecca Bekel Viola RauhPeter Honnens Susanne Fay

Beate Sauter

Natalia ZweigardtKarin TrepkaGabi Zeller

Christel ChottSieglinde Foltyn

Peter Klimesch Tobias Biechteler

Liebe Leserinnen und Leser, 

das „Lokale Osternest“, unser 
großes Gewinnspiel zu Ostern, 
haben wir dank unserer Partner 
wieder mit attraktiven Überra-
schungen füllen können. Eine 
ganze Menge an Gutscheinen 
und anderer Geschenke gab’s 
zu gewinnen – das Ganze noch 
rechtzeitig vor dem Osterfest 
und damit gab’s auch ein kleines 
Extra für Ihr Osternest oder das 
Ihrer Lieben.

Wir sagen an dieser Stelle „Dan-
ke“ für Ihre erneut zahlreiche 
Teilnahme, auch deutlich ver-
mehrt über unsere Social-Media- 
Kanäle. Ein großes Dankeschön 

gilt auch unseren Partnern für 
die Bereitstellung der zahlrei-
chen und schönen Preise.

Nun aber zur Lösung, die richti-
ge Antwort war ja nötig, um zu 
gewinnen. Es war nicht ganz ein-
fach, weil unsere Grafikerin wie-
der ziemlich einfallsreich war, 
und die Osterhäschen (manch-
mal zu) gut versteckt hat. Die 
richtige Lösung war übrigens 6 
(sechs) oder „b“.

Bilder einiger der glücklichen 
Gewinner finden Sie auf dieser 
Seite – nochmals „Herzlichen 
Glückwunsch“ und viel Spaß mit 
den zusätzlichen Osterüberra-
schungen. 

Wenn es diesmal nicht geklappt 
hat, dann spielen Sie doch gleich 
wieder mit. Auch in diesem Mo-
nat haben wir wieder tolle Prei-
se für Sie bei unserem beliebten 
Suchspiel.

Es geht um  zweimal zwei Kino-
karten vom Cineplex in Memmin-
gen, GEFRO-Pakete und Über- 
raschungsrucksäcke von der  
AOK Memmingen. Und signier-
te Kochbücher von Sabrina und 
Christina von momlife-cooking 
(siehe auch unseren Buchtipp 
auf Seite 16).

Vergleichen Sie also beide Such-
bilder und finden die Verände-
rungen. Wie viele Fehler oder 

Veränderungen haben wir ein-
gebaut?

a) 5           b) 6           c) 7

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bit-
te an:
DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen 
Betreff: „Mai-Spiel“

Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail mit dem Betreff „Ap-
ril-Spiel“ an: 
verlosung@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: Absender und 

die Telefonnummer bitte mit an-
geben!
Einsendeschluss ist Freitag, 
der 16. Mai 2025.
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.
Wir möchten mit unseren Gewinnspielen  
keine Adressen sammeln und unterstreichen, 
dass bei uns auch wirklich gewonnen wird. 
Daher werden die Gewinner telefonisch 
benachrichtigt und namentlich sowie mit 
Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständnis 
zu erhalten und werden dies bei der Gewinn- 
übergabe auch schriftlich dokumentieren.

Überraschungen beim „Lokalen Osternest“
Rechtzeitig vorm Osterfest gab’s noch was fürs Nest 

pi
xa

ba
y/

m
in

ic
or

e



13

Holzgünz/Schwaighausen (as). 
460 Förderer, Kooperations-
partner und Freiwillige fanden 
sich im prall gefüllten HoSchMi-
Stadel zwischen Holzgünz und 
Schwaighausen zum 20-jährigen 
Geburtstag der Freiwilligen-
agentur Schaffenslust ein. Die 
Jubiläumsfeier bewies ein-
drucksvoll den hohen gesell-
schaftlichen Stellenwert ehren-
amtlichen Engagements.

„Ehrenamt ist kostenlos, wert-
voll und unbezahlbar“, beton-
te der stellvertretende Landrat  
Dr. Stefan Winter, der im Namen 
des Landkreises gratulierte. Zu-
vor hatte der Vorstandsvorsit-
zende des Vereins Schaffenslust, 
Martin Möntmann, die große 
Gästeschar begrüßt. Ranghohe 
Vertreter aus Wirtschaft, Politik 
und zahlreichen kooperierenden 
Vereinen befanden sich ebenso 
darunter wie die Ehrenamtlichen 
selbst, denen an diesem Abend 
für ihren „Einsatz mit viel Herz-
blut“ reichlich Dank zuteilwurde.

Die Stadt Memmingen und der 
Landkreis hatten eine Spende im 
Gepäck für den Verein, „der in so 
vorbildlicher Weise Mitgefühl, 
Hilfsbereitschaft und Engage-
ment für Mitmenschen fördert“, 
so Winter.

„Säule der Gesellschaft“

Auch Memmingens Oberbürger-
meister Jan Rothenbacher gra-
tulierte zu „fast 21 Jahren voller 
Einsatz, Leidenschaft und Enga-
gement“ und bezeichnet das Eh-

Isabel Mang, Leiterin der Agentur Schaffenslust, und der Vorstandsvorsitzende Mar-
tin Möntmann (2. v. li.) mit dem stellv. Landrat Dr. Stefan Winter (links) und Oberbür-
germeister Jan Rothenbacher (rechts). 		            Foto: M. Schilder	
			              

Ehrenamt: „Kostenlos und unbezahlbar“
20 Jahre Freiwilligenagentur „Schaffenslust“
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Maximilianstraße, Memmingen

25. MAI 2025

11 bis 16 Uhr

Memminger 
FREIheitstafel

Picknick–––Austausch–––Begegnung

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

MEMMINGEN
24. MAI 2025 
AB 16 UHR
AN 14 ORTEN
EINTRITT FREI

Mit freundlicher 
Unterstützung von

Eröff nung 

mit großem 

Schaum-Happening

am Westertorplatz

um 16 Uhr

alle Infos auf
memmingen.de

renamt als eine „zentrale Säu-
le der Gesellschaft“. Sein beson-
ders Lob galt Agentur-Leiterin 
Isabel Mang, dem „Gesicht von 
Schaffenslust“. Diese zeigte sich 
„überrascht und überrollt von 
der Gästezahl“, man habe auf-
grund der begrenzten Kapazität 
des Stadels nicht alle Anmeldun-
gen berücksichtigen können.

„Sie tragen dazu bei, dass unse-
re Gesellschaft zusammenrückt, 
Sie machen die Welt ein klein we-
nig besser“, wandte sich Mang 
an die anwesenden Akteure.

5.000 Menschen 
ins Ehrenamt gebracht

Seit ihrer Gründung im Septem- 
ber 2005 hat die Freiwilligen-
agentur 5.000 Menschen in 
Memmingen und dem Unterall-
gäu ins Ehrenamt gebracht und 
über 300 Kooperationspartner 
an 37 Standorten in Memmingen 
und im Landkreis gewonnen.

Unser 
GEFRO Shop
Rudolf-Diesel-Straße 21
87700 Memmingen
Mo. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa.           8.30 - 14 Uhr
www.gefro.de
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nur
9,90 €
für z.B. 270 g

1 L = 4,07 €

JETZT
NEU

Ohne
Zuckerzusatz*

Echt einfach
genießen
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Von der Hausfrau zur Multi-Managerin
Was bedeutet es, heute Mutter zu sein? 

Unsere Mütter sind die wahren Heldinnen des Alltags. Und das darf man sie auch 
spüren lassen.                                                                            Foto: pixabay/u_hd6qatizkb

Hotel Events Biergarten

11.05.25: MUTTERTAG
12.00 - 16.00: 1 Willkommens-Prosecco
          für alle Mütter
13.30 - 16.00: Live-Musik mit Lemonpepper

EINTRITT FREI!

Gutscheine erhalten Sie direkt bei uns.
Rufen Sie an und bestellen Sie noch heute!
Reservierung empfehlenswert.

Öff nungszeiten:
Mo, Do, Fr:
Sa, So, Feiertag:
Di & Mi:             
Warme Küche bis 21 Uhr

16.00 - 22.00
11.30 - 22.00
Ruhetag

Berger‘s Park · 87766 Memmingerberg · Tel. +49 (0)8331 99 39 035 · www.bergers-park.com

(as). „Danke, liebe Mama“ – am 
11. Mai ist Muttertag, der Tag, 
an dem Kinder ihren Müttern 
zeigen, wie sehr sie sie lieben 
und wie dankbar sie ihr sind für 
alles, was sie tut. Schön, dass 
es diesen Ehrentag gibt. Noch 
schöner wäre es allerdings, un-
sere Mütter 365 Tage im Jahr 
spüren zu lassen, dass wir sie 
und ihren Einsatz für die Fami-
lie wertschätzen.

Mütter sind selbstverständlich –  
schließlich hat jeder eine. Sie 

sind einfach da. Muttersein ist 
also eine Art Zustand, eine Ge-
gebenheit. Eine Institution, die 
weitestgehend unbemerkt tau-
send Aktivitäten entfaltet, da-
mit das komplexe Gebilde „Fa-
milie“ reibungslos funktioniert 
und jedes Mitglied möglichst 

motiviert seinen Alltag bewälti-
gen kann. 

Dazu steht sie morgens als erste 
auf, bereitet das Frühstück vor, 
organisiert Termine, fährt die 
Kinder zur Schule oder in den 
Kindergarten, hilft bei den Haus-

aufgaben und geht meist noch 
selbst einer beruflichen Tätigkeit 
nach, die sie irgendwie in diesen 
Alltag einpassen muss.

Was würde in einer Stellenaus-
schreibung für die moderne Hel-
din des Alltags stehen? Unend-
lich belastbar muss sie sein, ein 
Multitasking-Talent, omnipräsent 
und flexibel, perfekt organisiert, 
geduldig und verständnisvoll. 
Und da wären wir schon bei 
den Soft Skills. Ein Vater darf 
auch mal streng sein, eine Mut-
ter muss vor allem fürsorglich, 
liebevoll und empathisch sein, 
um zur richtigen Zeit die richti-
gen Worte zu finden und Trost 
zu spenden. Und das alles mit 
einem Lächeln, damit sich jeder 
wohlfühlt.

Doch werfen wir einen Blick zu-
rück: Seit der Muttertag 1923 in 
Deutschland zum ersten Mal ge-
feiert wurde, hat sich viel verän-
dert.

„Hausfrauenehe“ bis 1977

In Deutschland waren Frauen 
bis 1977 vor allem Hausfrau und 
Mutter, ja, sie waren sogar ge-
setzlich dazu verpflichtet. Erst 
die Reform des Ehe- und Fami-
lienrechts 1977 schaffte die so-
genannte „Hausfrauenehe“ ab, 
hob also die gesetzlich vorge-
schriebene Aufgabenverteilung 
in der Ehe auf. Frauen durf-
ten nun z. B. auch ohne Erlaub-
nis des Ehemannes arbeiten und 
waren nicht länger verpflichtet, 
den Haushalt zu führen.
Das klingt zunächst einmal nach 
Befreiung und für viele Frauen 
war es das auch. Doch ange-
sichts der Vielschichtigkeit und 
den mannigfachen Herausfor-
derungen des Alltags fühlt sich 
heute so manche gut ausgebil-
dete Mutti bzw. Multi-Manage-
rin zerrissen zwischen Kinder-
betreuung, Haushalt, Erziehung 
und Beruf. Und das in sozialen 
Medien vermittelte Bild der at-
traktiven Super-Mom, die Karri-
ere, persönliche Weiterentwick-
lung und Freizeit mühelos unter 
den Familien-Hut bekommt, und 
nebenbei makellos erzogene 
Kinder nebst einem perfekt or-
ganisierten Haushalt vorweisen 
kann, ist nicht gerade hilfreich.

Mutterrolle bleibt zentral

Denn obwohl das traditionelle 

Familienbild sich stark gewan-
delt hat und neue Strukturen 
wie Patchworkfamilien oder ge-
teilte Elternschaftsmodelle ent-
standen sind, und obwohl Väter 
heute viel aktiver in die Betreu-
ung und Erziehung eingebunden 
sind, bleibt die Mutterrolle in 
den meisten Familien zentral. Sie 
ist der Dreh- und Angelpunkt, 
um den der Familienkosmos 
kreist – und damit verantwort-
lich für das Wohlbefinden der Fa-
milie. Die Mama ist häufig die 
Hauptansprechpartnerin für die 
Sorgen und Ängste ihrer Kinder, 
sie kümmert sich um deren see-
lisches Wohlergehen und organi-
siert soziale Aktivitäten.

Spagat zwischen 
Familie und Beruf

Viele Frauen erleben sich in ei-
nem ständigen Spannungsfeld 
zwischen Berufsleben und Fami-
lienverantwortung, das zu Stress 
und Erschöpfung führen kann 
und dem Gefühl nie „gut genug“ 
zu sein, zumal sie ihre eigenen 
Bedürfnisse oft hinten anstel-
len. Besonders alleinerziehende 
Mütter tragen eine enorme Ver-
antwortung und müssen ihren 
Alltag oft mit begrenzten Res-
sourcen bewältigen.

Politische und gesellschaftliche 
Maßnahmen zur besseren Un-
terstützung von Müttern in 
Form von mehr Kinderbetreu-
ungsangeboten, finanzieller För-
derung und flexible Arbeitsmo-
delle sind erforderlich. Schließ-
lich leisten Mütter eine Vielzahl 
unbezahlter Tätigkeiten, ohne 
welche die Gesellschaft nicht 
funktionieren könnte. Und das 
meist ohne dafür besondere An-
erkennung zu erfahren.

Hier sind wir alle gefordert, denn 
der Muttertag bietet zwar die 
Gelegenheit, sich bewusst zu be-
danken, doch ein einzelner Tag 
im Jahr reicht nicht aus, um den 
Einsatz wertzuschätzen, den un-
sere Mütter das ganze Jahr über 
geleistet haben. 

Sie sind nicht so spektakulär 
wie Lara Croft und tragen auch 
kein Superwoman-Cape, doch 
dafür sind sie echte Heldinnen 
und verdienen Respekt, Unter-
stützung, Entlastung und Dank-
barkeit - und das nicht nur, weil 
es einmal im Jahr im Kalender 
steht.

Alles Liebe
zum Muttertag!

Strahlende Schönheit mit der Hyaluron Anti-Aging Pflege

Öffnungszeiten
Montag & Mittwoch
09:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag
12:00 - 17:00 Uhr

Sie erhalten unsere Produkte im 
Fachhandel, in unserem Online-

Shop oder besuchen Sie unseren 
Werksverkauf.  

www.bergland.de
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Memmingen (mg). Einmal im 
Jahr wird der Stadtbach in 
Memmingen zum Mittelpunkt 
des Geschehens. Der Fischertag 
ist mehr als nur ein Fest, er ist 
gelebte Tradition. Vor 125 Jah-
ren wurde der Fischertagsver-
ein von 256 Mitgliedern gegrün-
det, sei 1919 übernimmt er die 
Organisation dieses Heimat-
festes. Zudem wurde die Aus-
stellung „Forelle Blau – 125 Jahre  
Fischertagsverein“ eröffnet.

Heute zählt der Verein über 
4.000 Mitglieder in 36 Gruppen, 
die sich dem Erhalt von Brauch-
tum und Geschichte widmen.
Bei der Begrüßung der Gäste be-
tonte der 1. Vorsitzende, Thors-
ten Burghart, dass der Fischer-
tagsverein heute ein wichtiger 
Bestandteil in dieser Stadt sei. 
„Von Beginn an war das Ziel, et-
was Bleibendes zu schaffen und 
man kann mit Stolz und Recht 
behaupten, dies hat man er-
reicht. Die gelebte Tradition, die 

„Forelle blau“-125 Jahre Fischertagsverein
Jubiläums-Ausstellung im Stadtmuseum

Ab August nonstop nach Antalya
Zwei Mal wöchentlich von Memmingen an den Strand

deutlich älter ist als dieser Ver-
ein, hat das Ziel, den Fischer-
tag zu erhalten und weiter in die 
Zukunft zu führen. Dass wir auf 
dem richtigen Weg sind, belegt 
die Auszeichnung vom letzten 
Jahr, die zeigt, dass wir nun als 
immaterielles Kulturerbe gelis-
tet sind“, so Burghart, durchaus 
stolz auf dieses UNESCO-Gü-

tesiegel, das der Verein im Jahr 
2024 erhalten hat.

Brauchtum ist Gegenwart 
und Zukunft

Christoph Bauer, Referat für 
Brauchtum und Heimatpflege, 
kennt den Verein sehr gut. „Ich 
war viele Jahre als Musiker in 

Die feierliche Veranstaltung im Innenhof des Stadtmuseums war bestens besucht. 	
				                                 Foto: Michael Geiger

Nonstop an die türkische Küste bei Antalya – das bietet die neue Flugverbindung ab 
Memmingen. 				                       Bild: Pixabay

Anzeige

Memmingerberg (dl). Wer noch 
ein schönes Ziel für die Som-
merferien sucht, hat nun ei-
ne zusätzliche Option: Von An-
fang August bis Ende Septem-
ber stehen wieder Ferienflieger 
von Memmingen ins türkische 
Ferienzentrum Antalya auf dem 
Plan.

Am 2. August, pünktlich zu Be-
ginn der Sommerferien, startet 
freebird Airlines seine Flugver-
bindung von Memmingen ins 
türkische Antalya. Jeweils am 

Dienstag und Samstag hebt ein 
Airbus A320 zur reisefreundli-
chen Startzeit um 13.20 Uhr in 
Memmingen ab und erreicht in 
etwas mehr als drei Stunden die 
Stadt, die als Tor zur Mittelmeer-
küste im Süden der Türkei gilt 
und zahlreiche touristische An-
gebote bereithält. 

Kundenwunsch Antalya

„Mit Antalya kommen wir einem 
oft geäußerten Wunsch unserer 

Kunden nach und vervollstän-
digen in diesem Sommer unser 
Angebot an Sonnen-Zielen rund 
ums Mittelmeer“, erklärt Marcel 
Schütz, Vertriebsleiter am Flug-
hafen Memmingen. „Und mit 
freebird Airlines haben wir einen 
verlässlichen Partner, der seit 
über 20 Jahren im Geschäft ist.“ 
Die türkische Fluglinie wurde im 
Jahr 2000 gegründet und verbin-
det mit aktuell 14 Flugzeugen 
die Türkei mit Zielen in Deutsch-
land, Österreich und England.

Buchbar sind die neuen Flüge 
sowohl bei der Fluggesellschaft 
selbst wie bei TUI – online un-
ter TUI.com oder in jedem Rei-
sebüro. Die Kunden des Reise-
veranstalters können in diesem 
Sommer viele komplette und at-
traktive Reisepakete buchen, die 
neben dem Antalya-Flug auch 
viele weitere Strecken – unter an-

dem Verein und habe die Begeis-
terung und den Stolz, der diesen 
Verein prägt, hautnah miterlebt. 
Seit 125 Jahre steht der Verein für 
gelebte Heimatliebe, Traditions-
pflege und das Miteinander über 
Generationen hinweg. War es 
früher ein Tagesevent, so ist es 
heute ein ganzes Festwochen-
ende geworden, was weit über 
die Grenzen Memmingen hinaus 
geht, denn Brauchtum ist Ge-
genwart und Zukunft.

„Forelle Blau – 125 Jahre 
Fischertagsverein“

Die Geschichte des Vereins ist in 
der Ausstellung „Forelle Blau – 125 
Jahre Fischertagsverein“ im Mem-
minger Stadtmuseum zu sehen. 
Ein Streifzug durch 125 Jahre mit 
alten Bildern und Exponaten rund 
ums Ausfischen und den Fischer-
königen. Und auch damals schon 
waren wichtige Personen zu Gast 
in Memmingen, wie 1905, als der 
Prinzregent Luitpold zu Besuch 
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derem nach Rhodos, Heraklion 
auf Kreta und Mallorca – ab 
Memmingen mit einem Hotel-
aufenthalt kombinieren. Dies 
vereinfacht die Reiseplanung 
und bietet komplette Lösungen 
aus einer Hand.

Weitere Informationen unter 
www.memmingen-airport.de

war. Zu sehen ist hier beispiels-
weise die originale Speisekarte – 
es gab „Forelle blau“. Zudem sind 
die Fischersprüche der Oberfi-
scher und viele andere Objekte im 
Stadtmuseum zu bestaunen.
Die Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag, 11 bis 17 Uhr, der Eintritt 
ist frei.
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Alle Neuigkeiten und wertvolle Informationen in und 
um Memmingen erhalten Sie unter lokale-mm.de

Memmingen (dl). „Chiffren“ ist 
nicht nur ein Schauspiel, son-
dern auch ein Verwirrspiel – und 
ein Krimi über die Liebe zweier 
Schwestern. Die Premiere ist 
am 16. Mai im Großen Haus zu 
sehen.

Rollen spielen, Doppelrollen spie- 
len: In keinem Punkt sind sich 
die rätselhafte Welt der Geheim-
dienste, die magische des Thea-
ters und unser aller Privat- und 
Gefühlsleben so nah, wie in dem 
Versuch, anderen etwas vorzu-
machen. Die preisgekrönte bri-
tische Autorin Dawn King hat 
darüber ein Theaterstück ge-
schrieben, das Landestheater 

Schwaben führt es nun auf.
Justines Tod wird offiziell als 
Selbstmord deklariert, doch ihre 
Schwester Kerry glaubt nicht dar-
an und beginnt, auf eigene Faust 
zu ermitteln. Allerdings: Justine 
war Agentin, Doppelagentin, 
und spionierte nicht nur für den 
britischen, sondern auch für den 
russischen Geheimdienst. Kerry 
stolpert in eine Welt der Ge-

heimnisse und Täuschungen 
und muss sich schließlich fra-
gen: Kann man jemanden wirk-
lich kennen, der hauptberuflich 
lügt? Die vier Schauspieler spie-
len dabei je zwei Rollen, die Figu-
ren spielen unzählige.
Zu sehen sind: Delia Rachel Bauen 
(„Don Karlos“), Felix Bronkalla 
(„Der Reichsbürger“), Roberta 
Monção („Die 39 Stufen“) und 
Joscha Schönhaus („Animal 
Farm“).
Eine halbe Stunde vor Vorstel-
lungsbeginn gibt es eine Einfüh-
rung zum Stück.

Live-Hörspiel 
und Live-Musik

Noch mehr Lust auf Spionage-
Thriller? Das Landestheater lädt 
bei der Kulturnacht Memmingen 
am 24. Mai zu Live-Hörspiel und 
Live-Musik auf die Foyerbühne 
ein, der Eintritt ist frei.

Karten und alle Informationen 
gibt es auf www.landestheater-
schwaben.de

„Chiffren“
Schauspiel und Verwirrspiel im Stadttheater

Grafik: Chiffren/Michael Hahn Pink  
Gorilla Design

08.05. - 11.05.2025
W W W . C I R C U S - K R O N E . C O M

GOLD EDITION

Neues 
Programm &  
neues Zelt!

MemmingenMemmingen
FESTPLATZ IM STADTPARK NEUE WELT

Dieser Coupon berechtigt 1 Person zum kostenlosen Besuch unserer Tiere in der Vorstellungs-
pause in Kombination mit Ihrem gültigen Ticket (außer am letzten Gastspieltag).

SPECIAL COUPON
CIRCUS KRONE GMBH & CO. BETRIEBS KG

MARSSTRASSE 43 · ZIRKUS KRONE STRASSE · 80335 MÜNCHEN

Unser Buchtipp

Momlife.Cooking - 
Das Kochbuch 

Sabrina und Christina präsentieren „BISTRO @ HOME“

Sabrina und Christina sind 
„die“ zwei aufsteigenden 
Sternchen am Food-Creator- 
Himmel. Seit runden zwei 
Jahren verwandeln sie on-
line täglich einfache Rezep-
te in köstliche kleine Meis-
terwerke – und teilen diese 
immer gut gelaunt mit ihrer 
stetig wachsenden Commu-
nity von mittlerweile über 
400.000 Followern.

Nun haben sich die beiden jungen Damen einen Traum erfüllt 
und präsentieren ihr erstes Kochbuch.

In „BISTRO @ HOME“ finden sich angesagte Kreationen wie 
Salate, Snackers, Süppchen, Pasta, Kuchen, Petit Fours und 
vieles mehr. Für kleine und große Genussmomente – zu jeder 
Tageszeit! Im  Bonuskapitel „Bowlissimo with Friends“ gibt’s 
zudem interessante Tipps und Anregungen für die ganz indi-
viduelle Bowlparty. Das Kochbuch ist mehr als eine Rezept-
sammlung, es ist ein Erlebnisbuch, eine kulinarische Reise ins 
Bistro-Flair zuhause. 

Mit ihrer erfrischenden Art stehen die Creatorinnen Sabrina 
und Christina für die neue Generation des Kochens und Ba-
ckens. Über 400.000 Follower auf @momlife.cooking lassen 
sich täglich durch sie inspirieren. Oder/und ganz klassisch in 
gedruckter Form mit „BISTRO @ HOME“.

Sabrina Schettler / Christina Grimm 
BISTRO @ HOME 
mit Sabrina & Christina Momlife.Cooking 
HARDCOVER | ca. 224 Seiten & Beilage Speisekarte 
Format ca. 20,5 x 2,8 x 26,5 x 2,2 cm 
ISBN 978-3-911540-06-3 | €26,00 [D] 
Printed in Germany 
Erstausgabe erschienen am 01.04.2025

Gewinnen Sie eines der Kochbücher
Sie möchten eines der Bücher gewinnen? Dann schauen Sie 
doch auf unsere Gewinnspielseite 12 und versuchen ihr Glück.

  
IMPRESSUM
Verlag und Herausgeber:

Wolfgang Radeck (V.i.S.d.P.)

In der Neuen Welt 10

87700 Memmingen

Tel. 08331 9258424 

Fax 08331 9258426

Redaktion: 

Wolfgang Radeck

Telefon 08331 9258424

wradeck@lokale-mm.de

Antje Sonnleitner

Telefon 08331 9258425          

asonnleitner@lokale-mm.de

Anzeigen: 

Tanja Ackermann

Telefon 08331 9912003

tackermann@lokale-mm.de

Nächste Ausgabe: 06/2025 

Auflage: 28.000 Exemplare

Anzeigenschluss  06/2025: 

Dienstag, 20. Mai 2025

Druck:

AZ Druck & Datentechnik GmbH

Heisinger Str. 16

87437 Kempten

Titelfoto: Wolfgang Radeck

Grafik, Satz, Layout:

Tanja Laubisch & 

Svend Pusback GbR

Bezug: 

Kostenfrei an Haushalte 

und den Auslagestellen MM

Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte wird keine Haftung 
übernommen!



17

  

17

Anzeige

Memmingen (dl). Einer der Hö-
hepunkte Im Mai auf Schloss 
Achberg Ist die Ausstellung 
„Käthe Kollwitz. MUT!“ zum 
Leben und Werk der berühmten 
Grafikerin, Malerin und Bild-
hauerin. 

Selbstbestimmt, unangepasst 
und mutig widersetzte sich Kä-
the Kollwitz den Konventionen 
ihrer Zeit. In der Ausstellung 
„Käthe Kollwitz. MUT!“ präsen-
tiert Schloss Achberg bis zum 
29. Juni rund 120 Werke und gibt 
Einblicke in Werk und Leben ei-
ner der bedeutendsten Künstle-
rinnen des 20. Jahrhunderts. 

Kuratorenführungen

Bei den Führungen der Kuratoren 
und Kuratorinnen am 1., 4. und 
25. Mai stellen sich die Ausstel-
lungsmacher dem Dialog mit 
dem Publikum und geben Ein-
blicke in die Entstehung der Aus-
stellung.

Offene Druckwerkstatt

Inspiriert von den Druckgra-
phiken von Käthe Kollwitz dru-
cken Kinder und Erwachsene in 
der offenen Druckwerkstatt am 
10. und 11. Mai ihre eigenen Ide-
en und Motive. Sie probieren 
sich in der Drucktechnik des Li-
nolschnitts und bedrucken Post-
karten.

Lebensraum Wald

Raus aus dem Schloss und rein in 
den Lebensraum Wald heißt es 
am 11. Mai. Gemeinsam mit Förs-
ter Christian Reich begeben sich 
kleine und große Naturforscher 
auf die Pirsch nach Waldtieren 
und ihren Spuren. Spielerisch ler-
nen die Kinder Bäume und Pflan-
zen kennen.

Konzerte zum 
Bodenseefestival 

Schloss Achberg ist auch in die-
sem Jahr wieder beim Boden-
seefestival dabei. Im Jahr 2025 
steht das grenzüberschreitende 
Kulturfestival unter dem Mot-
to “Freiheit”. Im historischen 
Rittersaal konzertieren Michael 
Wollny (23. Mai) und das Ensem-
ble Sospiratem (24. Mai). Am 26. 
Mai findet das Kinderkonzert 
„Die Schurken unterwegs nach 
Umbidu“ statt.

„Gedenken 
an den Bauernkrieg“

Die Veranstaltung „Gedenken an 
den Bauernkrieg“ am 24. Mai 
macht die regionalen Ereignis-
se des Gedenkjahres in verschie-

„Käthe Kollwitz. MUT!“ 
Käthe Kollwitz und Bodenseefestival in Schloss Achberg

Einen faszinierenden Einblick in die Werke Käthe Kollwitz‘ gibt die Ausstellung auf 
Schloss Achberg. 				          Fotos: Markus Leser

denen Kulturformaten erlebbar. 
Das Bauernhaus-Museum Wolf-
egg thematisiert die Ereignis-
se von 1525 aus bäuerlicher Sicht 
mit regionalem Schwerpunkt. 
Schloss Achberg widmet Käthe 
Kollwitz eine große Retrospek-
tive, u.a. mit ihrem berühmten 
Bauernkriegszyklus. Nach dem 
Besuch beider Ausstellungen 
klingt der Tag mit dem Konzert 
von „Sospiratem“ aus. 

Öffnungszeiten & Kontakt

Schloss Achberg ist im Mai 
freitags von 14 bis 18 Uhr 
sowie an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 

Telefon: 0751 85 9510
info@schloss-achberg.de. 
Weitere Infos gibt es unter 
www.schloss-achberg.de

10.  MAI
FAMILIE | EINKAUFEN | MUTTERTAG IN DER INNENSTADT

MEMMINGEN
blüht

Großer Einkaufs- und Familientag – Abwechslungsreicher Händlermarkt,  
neueste Fahrzeugmodelle & Beratung lokaler Autohäuser. Frühlingshafte  
Angebote & Aktionen in und vor den Geschäften, unterhaltsames Show- 
programm und natürlich die Memminger Blumenkönigin!

Wir bringen Frühling in die Stadt - Memmingen entdecken und erleben!

Ihr neuer (alter) Friseur in Trunkelsberg

Wir freuen uns auf Sie! Termine unter 08331 84737

JAHRE

BAYERISCHE
KREBSGESELLSCHAFT
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HIGHLIGHTS IM MAI
BEST OF CINEMA

RED HEAT
Der Moskauer Drogenfahnder Ivan Danko 
reist dem sowjetischen Drogenbaron Rost-
avili in die USA nach, um ihm dort endlich das 
Handwerk zu legen. In Chicago wird jedoch 
bei dem Versuch, Rostavili zu stellen, ein ame-
rikanischer Polizist getötet. Der schmierige Art 
Ridzik, Partner des toten Cops, wird dem Dro-
genfahnder zur Seite gestellt. Dieser löst Kon-
flikte bevorzugt mit seiner großen Klappe...

Dienstag, 06.05. I 20:00 Uhr

KLASSIK & CO

BALLET TO BROADWAY
Sinnliches zeitgenössisches Ballett trifft in 
vier unverwechselbaren kurzen Werken auf 
die Energie des Musiktheaters. Fool‘s Para-
dise, The Two of Us, Us, An American in Pa-
ris - vier Ballette, welche die bemerkenswert 
breiten choreografischen Kompetenzen von 
Christopher Wheeldon, dem Artistic Asso-
ciate des Royal Ballet, demonstrieren. 

Donnerstag, 22.05. I 20:00 Uhr

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

BEST OF CINEMA

LOLA RENNT
Lola und Manni sind Anfang zwanzig und ein 
Liebespaar. Manni hat sich in letzter Zeit in 
halbkriminelle Geschichten eingelassen, aber 
eine Geldübergabe komplett vermasselt. 
Jetzt muss er  in 20 Minuten 100.000 Mark be-
sorgen. Er weiß nicht, was er tun soll und ruft 
Lola an. Lolas Hirn rast: Da kommt Lola eine 
Idee und „Lola rennt“ ...

Dienstag, 03.06. I 20:00 Uhr

2
0

2
5

MAI
FR 02. K O N Z E R T : DARK TRANQUILLITY 
  + MOONSPELL + HIRAES
—
SA 03. K O N Z E R T : LAFEE
—
FR 09. T H E AT E R :  ZWEIFELLOS & FRIENDS
  FRÜHLINGSFRISCHES IMPROTHEATER
—
SA 10. T E E N I E K O N Z E R T : FALSCHGELD
—
DO 15. K I N O : NEUIGKEITEN AUS LAPPLAND
—
SA 17. K O N Z E R T : SÖHNE MANNHEIMS
—
FR 23. K O N Z E R T : JAZZRAUSCH BIGBAND
—
MI 28. K O N Z E R T : SOUNDWERK FESTIVAL 2025
—
SA 31. D I S C O : COLDHEART

AUSVERKAUFT

Memmingen (dl). Am Samstag,  
17. Mai, kommen die Söhne 
Mannheims ins Kaminwerk. Ab 
20 Uhr will die Band ein Doppel-
jubiläum feiern: 30 Jahre Söh-
ne Mannheims – und 500 Jahre 
Memminger Freiheitsrechte!

Nach dem Ausstieg von Xavier 
Naidoo haben die Söhne ei-
nen fulminanten Neustart hin-
gelegt – mit neuen Stimmen, 
neuen Songs und neuem Zu-
sammenhalt. Dominic Sanz, Ka-
rim Amun, Giuseppe Porrello, 
Michael Klimas – jeder dieser 
Künstler besitzt eine großartige 
Stimme. Jeder steht für eine ei-
gene Klangfarbe und einen un-
verwechselbaren Stil.

Verschworene 
Band-Gemeinschaft

Die Söhne Mannheims sind da-
mit wieder eine zehnköpfige ver-
schworene Band-Gemeinschaft, 
verbunden durch Musik, die im 
wahrsten Sinne des Wortes „ver-
söhnlich“ ist.

30 Jahre 
Söhne Mannheims

Zehnköpfige Kultband kommt nach Memmingen

Mit dem Konzert im Kaminwerk 
will die Band auch einen Beitrag 
zum Memminger Festjahr „500 
Jahre, 12 Artikel“ leisten:

„Im Jahr 1525 forderten aufstän-
dische Bauern in Memmingen 
mit ihren Zwölf Artikeln Freiheit, 
Menschenwürde und Gleichbe-
rechtigung. Diese Schrift gilt 
heute als erste Formulierung von 
Grund- und Menschenrechten in 
Europa. Memmingen hat sich als 

‚Stadt der Freiheitsrechte‘ also 
auf den Weg gemacht, die Idea-
le der Bauern in unsere moderne, 
vielfältige Gesellschaft zu über-
tragen. Wir machen da gerne mit 
– und freuen uns auf ein ganz 
besonderes Konzert in Mem-
mingen!“
Das Konzert beginnt um 20 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr. Tickets im VVK 
für 39 Euro, Abendkasse 47 Euro. 
Mehr Infos unter
kaminwerk.de

Die Söhne Mannheims freuen sich darauf, mit ihrem Konzert einen Beitrag zum 
Memminger Festjahr zu leisten.                                                               Foto: Rocco Dürlich

Memmingen (dl). In der Reihe 
„Klassik & Co.“ zeigt das Ci-
neplex Memmingen am Mitt-
woch, 14. Mai, um 18 Uhr die 
Oper „Die Walküre“ von Ri-
chard Wagner, präsentiert 
vom Royal Ballet & Opera. Re-
gie führt Barrie Kosky.

In einer stürmischen Nacht 
führt das Schicksal zwei Frem-
de zusammen, wodurch eine 
Liebe entfesselt wird, welche 
die Macht besitzt, ganze Wel-
ten zu vernichten. Während-
dessen kommt es im Götter-
reich zu einem epischen Kampf 
zwischen dem Herrscher Wotan 
und seiner rebellischen Tochter 
Brünnhilde.
In der Oper geht es um ein Ge-
schwisterpaar, das sich verlo-
ren hat und wiederfindet. Es 
geht um inzestuöse Liebe, Ehe-
bruch und Seitensprünge. Es 
geht um Macht und Intrigen. Es 
geht aber auch um Liebe, Ver-
trauen und die Suche nach dem 
Glück.

Die Klassikveranstaltung mit 
Sektempfang dauert 365 Minu-
ten. 

„Die Walküre“
Oper von Richard Wagner mit Sektempfang im Cineplex

Um einen epischen Kampf im Götterreich geht es in der Oper „Die Walküre“. 
					     Foto: Sebastian Nevols

Tickets sind an der Kinokasse  
oder unter www.cineplex.de/
memmingen erhältlich.

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Artenvielfalt geht uns alle an. 
Sie ist nicht nur interessant 
und oftmals bemerkenswert, 
sondern auch essenziell für ge-
sunde Ökosysteme und somit 
auch für uns Menschen. 

Trotz der Bedeutung für Mensch 
und Umwelt, ist ein Rückgang 
der Individuen zahlreicher Arten 
unübersehbar. Dies kann lang-
fristig zu ihrem endgültigen 
Verschwinden und damit weite-

ren Verlust der Artenvielfalt zur 
Folge haben. Laut der Roten Lis-
te der IUCN (International Union 
for Conservation of Nature) sind 
von den über 166.000 gelisteten 
Arten 46.000 als gefährdet (VU, 
EN, CR) eingestuft. Wir sprechen 
also von 28 % dieser bewerteten 
Arten. 
Damit auch wir als Zoo einen 

Beitrag zum Erhalt vieler bedroh-
ter Arten leisten, wurde 2009 
der Naturschutzfonds des Zoo 

Augsburg gegründet. Seitdem 
konnten bereits über 1,7 Millio-
nen Euro in regionale und welt-
weite Projekte zum Schutz ver-
schiedener Arten und Lebens- 
räume in-vestiert werden. 
Aber nicht nur finanziell unter-
stützt der Zoo Augsburg den 
Kampf gegen das Aussterben 
von Arten, sondern hilft auch 

Tag der Artenvielfalt
Gemeinsam mit unseren Partnern Artenvielfalt entdecken und schützen!

Assam und Ta Wan.                     		                Foto: Tamara Kropfhammer

Feuersalamander, Salamandra salamandra Europa.                    Foto: Jutta Schweizer

Pinguin.                				        Foto: Jutta Schweizer

Kiebitz, Vanellus vanellus Europa. 		                     Foto: Peter Bretschneider

aktiv. Neben der Unterstüt-
zung bei z. B. dem Aufzuchtpro-
gramm für Europäische Sumpf-
schildkröten, möchten wir mit 
unserem Bildungsangebot der 
Zooschule und Veranstaltungen 
auf die Artenvielfalt, ihren 
Schutz und was jeder tun kann, 
hinweisen und unsere Besucher 
informieren. Das ganze Jahr  
über finden immer wieder Ver- 
anstaltungen zu besonderen  
Tierarten, wie der Tag des Pingu-
ins oder der Tag des Feuersala-
manders, statt. 
Am Tag der Artenvielfalt setzen 
wir aber noch einen drauf! Zum 
3. Mal feiern wir nun dieses gro-
ße Event im Rahmen des Arten-
schutzes. Auch in diesem Jahr 
sind viele Organisationen, Ver-
eine und Institutionen vor Ort, 
um Sie für Artenvielfalt, sowie 
Arten- und Naturschutz zu be-
geistern und über ihre wichtige 
Arbeit zu informieren. 
An den vielen unterschiedlichen 
Ständen können Sie also ins Ge-
spräch kommen, spielerisch ler-
nen und basteln. 

DER ZOO AUGSBURG FEIERT AM

24. MAI 2025 
DEN TAG DER ARTENVIELFALT
GEMEINSAM MIT UNSEREN  
PARTNERN ARTENVIELFALT  
ENTDECKEN UND SCHÜTZEN www.zoo-augsburg.de/ 

tag-der-artenvielfalt

Ein Highlight in diesem Jahr: Wir 
veranstalten wieder ein Quiz 
zum „Tag der Artenvielfalt“. In-
teressierte können am Eingang 
des Zoos einen Quizbogen mit-
nehmen und spannende Fragen 
beantworten. Es gibt tolle Prei-
se, gesponsert vom Zoo Augs-
burg und seinen Ausstellungs-
partnern – mitmachen lohnt 
sich! Tipp: Die richtigen Antwor-
ten finden Sie an den verschie-
denen Ständen.
Begangen wird der Tag der Ar-

tenvielfalt im Zoo Augsburg am 
24. Mai 2025, von 9 bis 17 Uhr. 
Kommen Sie also gerne vorbei 
und feiern Sie mit uns dieses 
wichtige Event! 

Weiter Infos zu dieser und ande-
ren Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Homepage 
www.zoo-augsburg.de/
veranstaltungen 
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GEFRO GmbH & Co. KG

  Rudolf-Diesel-Str. 21 , 87700 Memmingen  

  0 83 31 /95 95-0     www.gefro.de

WIR GEHÖREN 
ZUR FAMILIE.

Echt. Einfach. Genießen.
Seit 1924

Entdecken Sie unsere
Suppen, Soßen, Würzen & mehr!
Alle Angebote und Aktionen
unter gefro.de

Unsere

Nr.1


